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Die Laborservice Onken GmbH in Gründau im Main-Kinzig-
Kreis ist spezialisiert auf Geräte, Verbrauchsmaterialien 
und Serviceleistungen rund um die Aminosäurenanalytik. 

Das 2000 gegründete Unternehmen bedient Stoffwechsellabore 
an Universitätskliniken ebenso wie klinische Privatlabore, Labore 
für Futter- und Lebensmittelkontrollen und die pharmazeutische 
Industrie. Laborservice Onken zählt dabei zu den führenden 
Anbietern im deutschsprachigen Raum sowie in den Benelux- 
Ländern, in Dänemark und Schweden.

„Durch unser hohes Engagement und Wissen konnten wir immer 
sehr gute Geschäftsergebnisse erzielen“, erklärt Jens Onken. Eine 
Krise wie die Corona-Pandemie führte uns jedoch vor Augen, 
wie labil und unberechenbar der Markt sein kann. „Ich möchte 
die Firma weiterführen. Daher muss ich Weitsicht üben und neue 
Optionen abwägen. Auch aus Verantwortung gegenüber unseren 
sechs Mitarbeitenden“, erläutert Onken, der 2020 als Geschäfts-
führer mit eingestiegen ist. Im Austausch mit der IHK stießen sie 
auf das RKW Hessen. „Das Portfolio im laufenden Geschäfts- 
betrieb zu erweitern, ist ein viel komplexerer Prozess, als ein 

UMSETZUNGSBERATUNG

MIT WEITBLICK 
IN DIE ZUKUNFT
Welche Planungs- und Finanzierungs-
schritte sind erforderlich, um das eigene 
Geschäftsfeld zu erweitern? Antworten 
auf diese Frage fanden Jens und Jann 
Onken bei einer Umsetzungsberatung 
über das RKW Hessen. Sehr hilfreich 
war für die Geschäftsführer die externe 
Perspektive auf den Laborservice, den 
sie gemeinsam leiten.

Business ganz neu aufzuziehen“, betont Dr. Patrick Keller, 
Projektleiter Beratung beim RKW Hessen in Kelsterbach, der die 
vom Land Hessen geförderte Umsetzungsberatung betreute.

Mit Andreas Ellrich von der Unternehmensberatung Wetzlar GmbH 
bestimmten Jens und Jann Onken zunächst den IST-Zustand 
ihres Betriebs. „Auf dieser Basis haben wir uns angeschaut, wie 
sich der Laborservice zukunftsfähig gestalten lässt und in welche 
neue Technik es sich zu investieren lohnt“, so Ellrich. Diese inten-
sive Recherche ist für den Experten elementar, um später zum 
Beispiel Banken zu überzeugen. In der Beratung entstanden 
ein Business- und Finanzierungsplan sowie eine erfolgs- und 
liquiditätsorientierte Planungsrechnung für die kommenden 
Geschäftsjahre. So ließ sich durchrechnen, ob ein Vorhaben – 
etwa mit Aufnahme eines Kredits – rentabel sein wird. Jens und 
Jann Onken fühlen sich nun gut gewappnet: „Der versierte Blick 
von außen hat uns sehr dabei unterstützt, eine Geschäftsfeld- 
erweiterung strategisch anzugehen.“ zg

www.laborservice-onken.de
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Aminosäurenanalysator 
Biochrom 30Plus


